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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

DJK Seifriedsberg IV : TSV Oberstdorf II 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Schnitzler und Leimgruber und Leimgruber in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der DJK
Seifriedsberg IV im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) gegen den TSV Oberstdorf II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Dienstag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schnitzler, Leimgruber
und Leimgruber die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schnitzler / Leimgruber holten mit einem 3:1
gegen Gehrhardt / Zauner den ersten Punkt für ihr Team. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Frenz / Leimgruber die Partie gegen Rohrmoser / Hartl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Die richtige Herangehensweise
hatte Michael Schnitzler beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Zauner von
Beginn an. Ulli Frenz gegen Michael Gehrhardt hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Felix
Leimgruber dagegen beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Markus Hartl von Beginn an. Auf
dem falschen Fuß erwischte Moritz Leimgruber seinen Gegner Leopold Rohrmoser beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
Seifriedsberg IV und des TSV Oberstdorf II. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Schnitzler
beim 3:0-Sieg gegen Michael Gehrhardt von Beginn an. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Ulli Frenz verlor derweil sein Match wiederum gegen Stefan Zauner unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Felix Leimgruber besiegelte nachfolgend indessen
mit einem 11:9, 9:11, 11:9, 11:8 gegen Leopold Rohrmoser einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Recht kurzen Prozess machte Moritz Leimgruber
beim 11:4, 11:3, 11:7 mit Markus Hartl. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Seifriedsberg IV am 28.02.2023 gegen den TV
Immenstadt 1860 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 24.02.2023 gegen den TSV Wengen 1928 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK Seifriedsberg IV

Doppel: Schnitzler / Leimgruber 1:0, Frenz / Leimgruber 1:0 
Einzel: M. Schnitzler 2:0, U. Frenz 0:2, F. Leimgruber 2:0, M. Leimgruber 2:0 
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 TSV Oberstdorf II
Doppel: Gehrhardt / Zauner 0:1, Rohrmoser / Hartl 0:1 
Einzel: M. Gehrhardt 1:1, S. Zauner 1:1, L. Rohrmoser 0:2, M. Hartl 0:2


